
 
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Assetklasse Rail 

Arbeitstiere vor der Kamera: Im neuen Railfilm der Paribus Capital spielen 
schwere Lokomotiven die Hauptrolle 
 

Soviel Aufmerksamkeit wird ihnen selten zuteil: Bei den Dreharbeiten des Films „Die 
Paribus Rail Portfolios – und die Rendite fährt mit“ standen die schweren Diesellokomotiven 
der Lokflotte der gleichnamigen Eisenbahnfonds des Hamburger Emissionshauses Paribus 
Capital im Kameralicht. Die Assetklasse Rail wird hier zum ersten Mal im Filmformat 
vorgestellt. Anleger, Investoren und Bahninteressierte erhalten auf anschauliche Weise 
fundierte Informationen rund um den Gütertransport auf der Schiene und erfahren, warum 
sich das Investment in den Schienengüterverkehr lohnt. 

Hamburg, 15. März 2012 – Im Jahr 1835 zog die Dampflokomotive „Adler“ einen Personenzug 
von Nürnberg nach Fürth – und läutete mit der ersten Eisenbahnfahrt in Deutschland die 
Erfolgsgeschichte dieses Transportmittels ein. Seitdem ist die Bahn aus dem Verkehr in 
Europa, ob nah oder fern, nicht mehr wegzudenken. Dies gilt sowohl für den Personen- als 
auch insbesondere für den Schienengüterverkehr. Ökonomisch wie ökologisch fährt der 
Gütertransport auf der Schiene außer Konkurrenz. Der neue Film „Die Paribus Rail Portfolios – 
und die Rendite fährt mit“ des Hamburger Initiators Paribus Capital GmbH (Paribus Capital) 
stellt aktuelle Daten und Fakten als anschauliche und verständliche Informationen zusammen 
und zeigt, dass der Gütertransport auf der Schiene auch für Anleger und Investoren ein 
lohnender Markt ist. 

Lokomotiven als langlebige und werthaltige Investitionsobjekte 

Von den Anfängen bis heute spannt der Film einen anschaulichen Bogen und verdeutlicht, 
warum gerade Lokomotiven attraktive Investitionsgüter darstellen. Äußerlich eher 
unscheinbare Arbeitstiere haben es die schweren Kraftprotze in sich, denn ohne sie läuft nichts 
im Schienenverkehr. Das wissen auch die rund 400 Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU) in 
Deutschland, die insgesamt rund 4.000 Diesellokomotiven im Einsatz haben – der 
Gesamtbestand an Lokomotiven (Diesel- und Elektroloks) in Europa umfasst derzeit circa 
40.000 Fahrzeuge. Von den in Deutschland fahrenden Dieselloks sind circa 70 Prozent bei den 
Staatsbahnen und 30 Prozent bei Privat-, Industrie- und Hafenbahnen eingesetzt. Der Anteil 
der Mietlokomotiven am Gesamtmarkt (Diesel- und Elektro-Loks) umfasst circa 1.300 Loks. 
Rund 460 davon entfallen auf Diesellokomotiven. Dies entspricht einem Anteil von rund 12 
Prozent am Gesamt-Diesellokbestand in Deutschland. 

Flexibel einsetzbare Mietlokomotiven sind bei den EVUs gefragt, um zum Beispiel eigene 
Bestände abzubauen, Investitionen zu vermeiden und Kapitalkosten zu reduzieren oder auch 
Ersatzlokomotiven für technische und betriebliche Engpässe vorzuhalten. Hier setzen die 
Eisenbahnfonds – die Paribus Rail Portfolios – der Paribus Capital an. Sie bieten den EVUs eine 
attraktive Bandbreite unterschiedlicher Loktypen zur Anmietung und ermöglichen damit den 
Anlegern mit ihrem Investment in diese geschlossenen Fonds den Eintritt in einen 
interessanten Markt. Und weiterer Vorteil: Die Lokomotiven sind äußerst langlebige und 
werthaltige Investitionsobjekte. Eine vielseitige Rangier- und Zubringerlokomotive 
beispielsweise, die in den 1990er Jahren einen Anschaffungswert von 510.000 Euro hatte, 
konnte 2010, wenn sie regelmäßig gewartet wurde, einen Verkaufspreis von rund 700.000 Euro 
erzielen – mehr Wertstabilität geht nicht. „Die Lokflotte unserer Paribus Rail Portfolios ist ein 
robustes Investment, das sich auch in unruhigen Zeiten bereits bewährt hat“, sagt Thomas 
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Böcher, Geschäftsführer der Paribus Capital und einer der Rail-Experten, die im Film zu Wort 
kommen. 

Zu den Hintergründen und Perspektiven im Geschäft mit den versteckten Stars der Schiene 
äußern sich im Film neben Thomas Böcher auch Ulrich Krey, Generalbevollmächtigter der 
northrail GmbH, die die Vermietung und das Assetmanagement der Lokomotiven übernimmt, 
Lutz Bogs, Geschäftsführer der northrail technical service GmbH & Co. KG, sowie Dr. Dirk 
Claus, Geschäftsführer der Seehafen Kiel GmbH & Co. KG stellvertretend für die Mieter der 
Loks. 

Zu sehen ist der neue Railfilm „Die Paribus RailPortfolios – und die Rendite fährt mit“ ab sofort 
unter http://www.paribus-capital.de/index.php?id=166&language=1. 

 

Das Fondskonzept 

Das Paribus Rail Portfolio II (Renditefonds XV) investiert in einen Pool von circa 36 neuen und 
gebrauchten Diesel- und Elektroloks. 29 Lokomotiven wurden bereits erworben. Aufgrund der 
hohen Nachfrage wurde das einzuwerbende Eigenkapital von ursprünglich prospektierten 32,4 
Millionen Euro Ende November 2012 auf bis zu 52,4 Millionen Euro erhöht. Die 
Mindestzeichnungssumme beträgt 10.000 Euro zuzüglich 5 Prozent Agio. Die geplante 
Fondslaufzeit beträgt noch 13 Jahre. Die prognostizierten Auszahlungen betragen 7 bis 9 
Prozent jährlich zuzüglich Liquidationserlös und Liquiditätsreserve. Daraus ergibt sich ein 
Gesamtmittelrückfluss von rund 220 Prozent bezogen auf das Eigenkapital vor Steuern und 
ohne Agio ab Fondsauflegung.    

 

Über Paribus Capital 

Die Paribus Capital GmbH mit Sitz in Hamburg ist ein unabhängiges Emissions- und 
Investmenthaus. Paribus Capital konzipiert renditestarke Kapitalanlagen mit 
unternehmerischen Ideen in den Assetklassen Immobilien, Eisenbahnlogistik und 
Seeschifffahrt und realisiert hiermit für den Anleger chancenreiche Investments mit einem 
ausgewogenen Rendite-Risiko-Profil. Seit seinem Bestehen hat das Unternehmen ein 
Gesamtinvestitionsvolumen von rund 570 Millionen Euro erfolgreich initiiert. 2011 zählte 
Paribus Capital zu den Top Ten der größten Anbieter geschlossener Beteiligungsmodelle für 
institutionelle Investoren, ermittelt vom Verband Geschlossener Fonds (VGF). 
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